
Der Endspurt beginnt! 

 

Im Gebäude sind die Bauhauptleistungen mit den Fliesenlegearbeiten abgeschlossen. Ebenso 

sind bis zum Monatsende die Zimmerer- und Holzbauarbeiten mit dem Einbau der Dielung in 

der Blockstube, die Putz- und Stuckarbeiten und die Heizungs- und Sanitärinstallationen 

beendet worden. Die Leistungen können mängelfrei abgenommen werden. 

Nach der Ersteinpflege der neuen Dielung besteht „Sockenpflicht“ in der Blockstube, um 

keine Schäden am Boden zuzulassen. 

Firma Voß baut die Steckdosen und Schalter im Obergeschoss ein, Keller- und Dachgeschoss 

sind betriebsbereit. 

Für Anfang November bleiben noch restliche Malerleistungen im Treppenhaus und die 

Einpflege der Fußböden im Obergeschoss. Die Elektroinstallation im Erdgeschoss muss 

realisiert werden, die Leuchten montiert werden. Im Erdgeschoss sind die Tischler wichtigstes 

Gewerk. Die umlaufende Eckbank, die Schiebeläden und die kleine Küche müssen eingebaut 

werden, Innentüren eingehangen und die Vorsatzfenster der Blockstube sind zu montieren. 

Schwerpunkt Anfang November sind die Außenanlagen mit dem Zugang von der Schulstraße, 

der Wiederherstellung der Pflasterfläche im Innenhof und der Anbindung der 

Regenwasserschleuse an das Entwässerungssystem des Ortes. 

Am 22.11.2019 soll dann alles fertig sein, da brauchen wir noch gutes Bauwetter. 

 

Damit möchten wir die Berichterstattung an dieser Stelle abschließen.  

 

Am 23.11.2019, von 10 bis 12 Uhr, laden wir alle interessierten Bürgerinnen und Bürger zu 

einem kleinen Rundgang durch das sanierte Gebäude ein und hoffen auf interessante 

Gespräche. 

 

Vorstand des  

Fördervereins „Alte Schmiede Obergurig e.V.“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 



 

 

 

 

 

  


